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Universitätsbibliothek 

 
 

Die Zentralbibliothek kurz und bündig 
 
Die Universitätsbibliothek (UB) umfasst alle bibliothekarischen Einrichtungen der Philipps-

Universität. Sie besteht aus der Zentralbibliothek (ZB) und derzeit 50 dezentralen 
Bereichsbibliotheken. Die ZB ist die Ausleihbibliothek für alle Mitglieder und Angehörigen der 
Universität. Ausleihberechtigt sind außerdem alle Personen mit Hauptwohnsitz im Bundesland 
Hessen bzw. in der Leihverkehrsregion Hessen / Rheinland-Pfalz. Für die Nutzung der Bestände 
innerhalb des Hauses steht die ZB allen Besucherinnen und Besuchern offen.  

 
Die ZB hat einen Buchbestand von derzeit ca. zwei Millionen Bänden, in etwa so viel wie alle 

Bereichsbibliotheken zusammen. Insgesamt besitzt die Universitätsbibliothek der Philipps-Universität 
damit insgesamt über vier Millionen Bücher. 

 
Wo geht`s denn hier lang? 

 
Allgemeine Einführungen in die Benutzungsbereiche der ZB finden jeweils zu Semesterbeginn und 

im Semester in der Regel an jedem Mittwochnachmittag statt. Darüber hinaus bietet die ZB 
regelmäßig weitere allgemeine Einführungen in ihre  Service-Angebote an (z.B. Was finde ich vor 
Ort? / Vom Thema zur Literatur / In Marburg nicht vorhanden? / Effektiv zitieren).   
Nähere Informationen finden Sie auf den Webseiten der UB (http://www.uni-marburg.de/ub/service)  

 
Für Gruppen können eigene Termine vereinbart werden, für fachliche Einführungen stehen die 

Fachreferentinnen und Fachreferenten der UB zur Verfügung. 
 
 

Die Benutzungsbereiche der ZB 
 

Informationszentrum,  
Auskunft und PC-Benutzer-Arbeitsplätze 

 
 

Der gesamte Bestand an Büchern, Dissertationen, Zeitschriften und 
anderen Medien der UB (der ZB und der Bereichsbibliotheken) ist in 
mehreren Katalogen verzeichnet: Der elektronische Gesamtkatalog (OPAC) 
und noch weitere digitalisierte Zettelkataloge für den Altbestand stehen 
Ihnen an ca. 70 PC-Benutzer- Arbeitsplätzen im Informationszentrum zur 
Verfügung, außerdem an allen PCs der Universität mit Zugang zum Universitäts-Rechnernetz und 
weltweit über das Internet. Darüber hinaus finden Sie im Informationszentrum Scanner für 
Einzelblattvorlagen und Scan-Stationen zum Scannen und zur Weiterbearbeitung von Buchvorlagen 
oder Mikroformen. 

 

Der OPAC bietet neben der formalen Suche (z.B. nach Verfassernamen oder Titeln) auch 
sachliche Suchmöglichkeiten (z.B. nach Titelstichwörtern oder Schlagwörtern). Sie finden den Zu-
gang zu den Katalogen auf der Startseite der UB im Internet unter dem Menüpunkt Kataloge.  

Dort finden Sie auch MARLA, das Marburger Literatursuche- und Bestellportal, mit dem Sie sehr 
komfortabel die Suche und Bestellung in verschiedenen Katalogen bündeln können: Von der lokalen 
Bestellung im OPAC bis zur Fernleihe aus fremden Bibliotheken lässt sich alles über die gleiche 
Eingabe-Oberfläche erledigen. MARLA bietet darüber hinaus noch weitergehende  Arbeitsoptionen 
wie z.B. die Anlage von Merklisten und von eigenen Suchprofilen. 

http://www.uni-marburg.de/ub
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Das Hochschulrechenzentrum (HRZ) stellt die PC-Arbeitsplätze sowie weitere Laptop-Arbeitsplätze 
zu Zwecken von Forschung, Lehre, Studium und beruflicher Weiterbildung im Rahmen seiner PC-
Nutzungsordnung zur Verfügung. Hier sollen vorzugsweise die elektronischen Dienstleistungen der 
UB genutzt werden, aber auch Internet-Recherchen und die Datenausgabe von Suchergebnissen 
(z.B. scannen, speichern, drucken) sind möglich. Die Abrechnung von Ausdrucken erfolgt über 
wiederaufladbare Druckerkarten 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen erfordert der Zugang zu diesen PC-Plätzen ein persönliches 
Login über ein Nutzerkonto im HRZ (HRZ-Account). Bei einem Nutzungsmissbrauch wird der  
Account gesperrt. Einige PC-Arbeitsplätze sind in ihren Zugriffsrechten auf bibliotheksbezogene 
Webseiten beschränkt und können deshalb ohne Anmeldung anonym genutzt werden.  

Im Informationszentrum befinden sich weiterhin der Sachkatalog für den Altbestand der ZB und ein 
großer, nicht ausleihbarer Präsenzbestand an fachübergreifenden Nachschlagewerken wie z.B. 
biographische Lexika, Adressbücher und  Allgemeinbibliographien. Zunehmend werden solche 
Nachschlagewerke inzwischen als Online-Datenbanken angeboten. Diese können Sie an den PC-
Arbeitsplätzen im Informationszentrum bzw. über das Universitätsnetz (unter dem Menüpunkt 
Digitale Bibliothek auf der Startseite der UB) kostenlos zur elektronischen Fakten- oder 
Literatursuche selbständig nutzen. 

 
 

Auskunft in der Zentralbibliothek: 
 

Montag bis Freitag 
9.00 bis 18.00 Uhr 

 
 (06421) 28-25130 

 auskunft@ub.uni-marburg.de 

 
 
Über 90 % des Literaturbestandes der ZB ist in nicht frei zugänglichen Magazinen aufgestellt. An 

den PC-Arbeitsplätzen bestellen Sie die gewünschte Literatur aus dem Magazin zur Benutzung in 
den Lesesaal oder zur Ausleihe. Diese Bestellungen werden tagsüber in der Regel innerhalb von ca. 
30 Minuten bereitgestellt. Bestellungen aus den Ausweichmagazinen liegen allerdings erst am 
folgenden Werktag bereit.  

 
Eine Übersicht über alle Dienstleistungen bietet die Webseite der Universitätsbibliothek im Internet. 

Sie finden die Webseite unter:  http://www.uni-marburg.de/ub 

 

 

 Lesesaal und Zeitschriftenauslage 
 
 

Im Lesesaal stehen Ihnen ca. 280 Arbeitsplätze und 9 Einzelarbeitskabinen zur 
Verfügung, außerdem gibt es verschiedene Benutzungshilfen für Sehbehinderte. 
Weiterhin können über die Fotostelle der ZB aus Werken, für die ein Kopierverbot 
besteht, Reproduktionen angefertigt werden. 

Der große Präsenzbestand bietet Ihnen Informationen zu jedem Wissenschaftsfach 
vom Lehrbuch bis zum Lexikon, sowie die aktuellen Ausgaben von derzeit 16 regionalen bis  
internationalen Tages- und Wochenzeitungen. 

In der Zeitschriftenauslage finden Sie die neuesten Hefte von ca. 600 gedruckten Zeitschriften aus 
allen Wissenschaftsfächern, und am PC haben Sie über die Startseite der UB (Menüpunkt Digitale 
Bibliothek / Elektronische Zeitschriftenbibliothek) Zugang zu weiteren 22.000 Zeitschriften im Volltext. 

Bestellungen aus dem Magazin für die Nutzung im Lesesaal werden bei der Lesesaalauskunft unter 
Ihrem Namen bereitgehalten.  

http://www.uni-marburg.de/ub
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Zeitschriftenmagazin (ZM) und Kopierstelle 
 
 

Sie erreichen das ZM über einen Treppenaufgang vom Lesesaal aus. Dort befinden sich die 
gebundenen Jahrgänge der Zeitschriften, die für Sie direkt zugänglich sind. Die Zeitschriftenbände 
sind nicht ausleihbar. Sie können jedoch selbst Kopien anfertigen. 

 
 
 Die Kopiergeräte befinden sich in einem Nebenraum des ZM und sind wahlweise 

mit Münzen oder mit Kopierkarten zu bedienen. Die gleichen Kopierkarten 
können Sie übrigens auch für PC- Ausdrucke im Informationszentrum und 
generell auch in anderen PC-Sälen und  anderen Kopierstellen der Universität 
verwenden. 
 

 
Leihstelle und Fernleihe 

 
 

Sofern Sie ausleihberechtigt sind, erhalten Sie hier nach der Anmeldung Ihren Lese-
ausweis. Er ist für die Ausleihe außer Haus unbedingt erforderlich. 

 

Ebenfalls in der Leihstelle lassen Sie sich für die Online-Fernleihe registrieren und 
richten Ihr Fernleih-Nutzerkonto ein. Sie können dann im Rahmen Ihrer Einzahlungen 
online Bestellungen für die Fernleihe aufgeben: Über MARLA, das Marburger Literatursuche- und 
Bestellportal, können Sie Bücher oder Aufsätze aus hessischen Bibliotheken und auch darüber 
hinaus selbst direkt online bestellen. Noch schneller und bequemer, aber auch etwas teurer ist der 
Komfort-Lieferdienst MAUS, der jedoch nur für Universitäts-Angehörige zugänglich ist.  

 

In der Leihstelle holen Sie auch die Literatur ab, die Sie aus den Magazinen zur Ausleihe 
bestellt oder die Sie über die Fernleihe aus anderen Bibliotheken angefordert haben. Die 
Leihfrist beträgt in der Regel vier Wochen; eine zweimalige Verlängerung ist möglich. Zum 

Sommersemester 2010 wird die Selbstverbuchung an dafür bereit gestellten Automaten eingeführt, 
so dass Sie Ihre bestellten Bücher während der gesamten Öffnungszeit der Bibliothek abholen, 
verbuchen und auch zurück geben können. 
 
 

Lehrbuchsammlung 
 

Ein großer Bestand an Lehrbüchern mit Mehrfachexemplaren für jeden Titel ist in der 
Lehrbuchsammlung in der Eingangshalle frei zugänglich aufgestellt. Lehrbücher können direkt am 
Selbstverbuchungsautomaten  entliehen werden. Die Leihfrist beträgt vier Wochen, Vormerkungen 
auf ausgeliehene Exemplare sowie die zweimalige Verlängerung der Leihfrist sind möglich.     
Ein Sicherungstor im Zugangsbereich zur Lehrbuchsammlung und am Aufgang zum Lesesaal meldet 
mit einem Signalton, wenn ein Buch nicht korrekt  ausgeliehen wurde.  
 

 
 

Bibliotheken in Marburg  
 

Einen ausführlichen Überblick über alle Bibliotheken der Philipps-Universität und weitere Marburger 
Bibliotheken finden Sie auf den Webseiten der Universitätsbibliothek: 

 
 

http://www.uni-marburg.de/ub 
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   Universitätsbibliothek 
 
 

Präsenzbereiche der Zentralbibliothek: 
  

       Informationszentrum, Lesesaal, Zeitschriftenmagazin 
Montag - Sonntag 08.00 - 24.00 Uhr 

 
 

      PC-Benutzer-Arbeitsplätze im Informationszentrum 
 

Montag - Sonntag 08.00 - 23.45 Uhr 
 
 

        Auskunft im Informationszentrum:  ℡  28-25130 
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr 

 
 

      Lesesaal   ℡  28-25140 
 

Montag - Sonntag: 08.00 - 24.00 Uhr 
(ab 16.00 Uhr und Wochenende: Aufsichtsdienst) 

 
 

      Ausleihe in den Lesesaal 
 

Montag – Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr 
 
 
 

Leihstelle: 
 
 

        Orts- und Fernleihe  ℡  28-25143 / 28-2 5142 
 

 

Beratung:      Montag - Freitag  08.00 - 18.00 Uhr 
Selbstverbuchung / Rückgabe: 08:00 - 24:00 Uhr 

 
   Lehrbuchsammlung 

 

Montag - Sonntag: 08.00 - 24.00 Uhr 
 
 
 

SERVICEZEITEN 
 

Universitätsbibliothek Marburg 
Zentralbibliothek 

Wilhelm-Röpke-Straße 4 
35039 Marburg 

www.uni-marburg.de/ub 
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